
Der Lecha Caunty Patriot.
MlkentKttlNl, (Pennsylvanien,) Gedruckt und herausgegeben von Keel?, NMS Helfrieh, No. 3t, in einem der dreistöckigten Gebäude, auf der Nordseite der West.Hamilton.Etraße.

Mittwoch, den 24sten August, 1859. Jahrgang 33.

Hliusllhren, Sarkuhreu
und Juwelen - Waaren.

Ne. 23 Ost-Hamillen-Straße, gegenüber der Deutsch
Rcsormirlen Kirche, Allentaun.

Bittet ehrerbietigst um Erlaubniß seine Freun-
de und da« Publikum im Allgemeinen zu benach-
richtigen, daß er soeben direkt von Neuyork und

Philadelphia erhalten hat der best-gewählte Stock
von

Hausulircn.
Sacklihre»,

'HM. Juwelen- und Silber-
<

Waaren,
noch jemals In Allentaun

zum Verkauf angeboten wurde. Alle diese Waa-

kaufen als vorher, und so wohlfeil wen» nicht
wohlfeiler als dieselbe in den Eitie« gekauft wer-
den können, und gibt die Versicherung daß sie
alle das sein müßen für wa« er sie representirt.

stnd höflichst eingeladen anzurufen und für
sich selbst zu urtheilen.

Ren werden aus das beste reparirt, und jede Arbeit
warrantirt.

MelodeonS.
Ebenfalls beständig auf Hand ein glänzende«

Assortement von Melodeons aus de» besten
Fabriken, für Kirche» und privat Häuser.

Dankbar für bereits genossene Kundschaft, hof-
fet er durch pünktliche Aufmerksamkeit seiner Ge-
schäfte eine Fortdauer derselben zu genießen.

Allentaun, August Z. nqbv

Der wohlfeile

S.tiesel- und Schuhstohr,
Zum Scbild dcS groHen ScbnhS

Einige Thüren oberhalb dem Court-
Hause in Allentaun,

Da könnt Ihr eine

Größen Kinder-,
MißeS-, und Weib«-

treffen, und zwar an den allerniedrigsten Preißen.
i Rufet an und überzeugt Euch selbst.

Jonathan Reichard.
Mai 25. 1859. nq.iM

- Auflösung.

IN» von Lentz und George, in dem
Still-Beschäste. bestandene Handels - Firma, am
12ten August 1859, durch beiderseitige Einwilli-

verlegt von Z. T Tot-
ton n. Eo., 4N9 Cheenut St..

Pariser PickingS, oder Paris in allen
seinen Zltständen und Stellungen.

Peneil Skizzen, oder Charakteren und
Manieren.

Von MißLe«lie.
Ein gieße« Band. In Tuch. Preis PI 2ü.
Diese« böchst interessante Buch entbält die defte

>Xc>he ren Erzählungen die jemals ven der amcrifa-

Die Romane der Geschichte,

Geschlecht.
Von Henry C. Watsen

Ein greüe« Rand. In Tuch. Prei« KI 2?.

I. S, Cotton und Co., Verleger,

S.o. 4M EbeSnur Te., Philadelphia.
V»a»k> naZZm

Oeffenttiche Vendu.
Auf Donnerstags den Lösten August,

letzthin von Ober - Saucona Taunschip, Lecha
Caunty, folgende Artikel auf öffentlicher Vendu
verkauft werden, nämlich t

Zwei Schweine. 4 Betten und Bettladen
Ständs. Stühle, Schaukelstühle, Küchenschrank.
Eckschrank, Hausuhr, Sackuhr, Eärpets, Bänke,
Echmalzstänner. eine große Säge, Spinnrad und
Haspel, Wollrad. Krauthobel, Eßlg, Kisten, 2
Flinten, Tische, Körbe. Flachs, Züber, Butterfaß,
Holzärte, alles Eisen, Eisenkeile, Hebeisen, 2 Oe>
sen mit Rohr, kurperner Acßel, Cisenleßel, eiserne
Pfosten, Sperr- und andere Ketten, Spiegel, ein
Schlitten, leere Barrelfäßer, Schleifstein Grub-
hacken, Fleischziiber, Windmühle, Pferdegeschirr,
und sonst noch viele Artikel zu umständlich zu mel-

Neue Güter.

Wevgei? uimb KecL'S

Hut- u. Kapptn-Muusaktur
No. 2ü, West Haunlten-Siraße, Allentaun,

ist seht mit einem neuen und ausgezeichneten Stock
der schönsten, besten und neumodigsten

Hüten und Kappen schicklich für die
lahrSzeit,

versehen, und dieselben verkaufen ihre Güter zu so
billigenPreisen, als sie in den Seestädten unserer
Union verkauft werden können. JhrStock ist neu,

Jennings und Bonners neue Style
Spring-Hüte in sich schließend,

und überhaupt alle die Artikel in ihrem Fache kön-
nen nicht an Schönheit, Güte und Billigkeitüber«
troffen werden, und da sie den einzigen vollständi-
gen Hut-, Kappen- u. Strohgüter-Stohr in dieser
Stadt halten, so kann man stch daraufverlaßen,
daß sie alle zu wünschende Artikel in ihrem Fache
beständig zum Berkauf hallen. Ihre Hüten und
Kappen sind meistens von ihrer eigenen Fabrika-
tion. und wer von ihnen kauft, wird sich nie be-
trogen finden.

»M'Sie sind dankbar für bisher genossene libe-
rale Kundschaft, und hoffen auf ferneren Zuspruch
derselben und «»feinen Zuwachs der Gönner.

Allentaun, April 27. nqbv

An das Publikum.
Amos Ettinger, Ofen-, Blech- und Kup-

fer-Schmied in der Stadt Allentaun,
gibt hierdurch Nachricht, daß obige» Geschäft,
weicht« er schon 2l Jahre mit glücklichem Erfolg
betrieben hat, und zwar letzthin an No. 38, in der
West - Hamilton - Straße, nun vom erstrn August
an unter der Firma von

AinoS Vttinger und Sohn
fortbetreiben werden wird.

Wirbegehren die Aufmerksamkeit de« Publikums
im Allgemeinen auf diese Nachricht, indem es dem-
selben zum Vortheil gereichen wird, da Anstalten
getroffen stnd um

Die Preiße bedeutend herabjusetze«,
und mehr nach dem Bargeld Grvndsaß Geschäfte
zu betreiben, welches allein erlaubt, die Preiße so
weit herab,«setzen wie dies zu wünschen ist.

Alle Solche welche noch in dkn RechnungSbii-
cher des Unterzeichneten ?der hier seinen herzlichen
Dank zugleich abstattet für die so liberal genoßene
Kundschaft, und zudem für eine Fortdauer der näm-
lichen Gewogenheit bittet schuldig sind, sind
sreundschaftlich ersucht, sobald als möglich anzuru-
fen und Richtigkeit zu machen, indem diese neue
Einrichtung, so wie das Vorhaben den Stock um
vieles zu vergrößern, es nolhwendig macht, daß alle
Ausstände prompt eingehen sollten.

AmoS Ettinger.
Juli 27. 13Z9. nqbß

Ällentnttn Äkadcnne.
Der SpätjahrS - Termin nimmt seinen Anfang

am Donnerstag den l.September, 1859.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da ste eintre-
te».

Primär? per Viertel, 54 W
Gewöhnliche Englische Zweigt, 51 5V bis 5 l)t)

Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch 6 W
" " " und Französisch 7SN

Musik, 3 N0
Für den Gebrauch des PianoS für Uebung 2 W
Zeichnen. 2 W
Feuerung für den Winter, SV
Einige Zöglinge werden in der Familie des

Die besten nnd populärsten

Schul-Dücher,
die in diesem Lande publizirt werden.

Schul-Dtrektoren und Lehrer stnd ersucht die
untenfolgrnde Liste «on Schul-Bücher, deren Ver-
dienst bekannt und von den meist hervorragendsten
Erzieher in Amerika anerkannt ist, und welche
Mehr gebraucht werden als alle andere.

Sanders' Reihe von Lefebü.
ch e r, bestehend aus Primer, Speller, ersten, zwei-
ten, dritten, vierten, fünften Hochschul- un» Jun-
ge Damen Lesebücher, und Sander»' neuen Spre-
cher, herrlich gedruckt, sehr schön illustrirt. dauer-
haft gebunden und wird wohlfeiler verkauft als
Irgend eine andere Reihe von Lesebücher. Zwei
Millionen Copi.n werden jährlich verkauft.

Brooks' Normal SchulPrimary Arith-
matic.

Brooks' Normal Mental Anthmatic.
Die« stnd neue Werke die auf einmal sehr pop-

ulär geworden stnd, und »on Allen werthgeschätzt
werden dle ste examiniren.

Tvhite's Copy Soofs. von T. K. White,
President des Pennsylvania Commercial Collegi-
um«,?Das Schreiben ist einfach und praktisch,
und leicht zu erlernen.

Montieth und MNally'S Reihe von
Geographien.

Neue Ausgabe und sehr populär.

Pelton'S Outline MäpS.
Diese Reihe von prächtigen Mäp» ist nun bei-

nahe in allen beachtenswenhen Schulen in der
Union, wo Geographie gelehrt wir», eingeführt,
und hat ihres Gleichen nicht.

Phifieal Geographie ist eingeführt auf den He-
misphere MäpS, und alle Tinze lnheilen sind so ge-
stsltet, daß sie eine prachtvolle Ansicht vorstellen,
während dieselbe nicht im Geringsten mit einan-
der, so wie mit den Gegenständen, welche gewöhn-
lich auf Mäp» gezeigt werden, zusammenstoßen.

Eine neue Mäp von den Bereinigten Staaten
ist gleichfalls substitulrt worden, ganz Nord-Ame-
rika, von Labrador bis nach dem Istthmus, sehr
deutlich vorstellend.

Ein vollständiger Stock Schul-Bucher, publizirt
ln dieser so wie in andern CilieS, zusammen mit
gemischten Büchern und Schreibmaterialien, wird
fortwährend auf Hand gehalten.

Sower, BarneS und Co.
No. 37, Nord 3te Straße, Philadelphia.

August Z. nqZm

Der Fürst aus Davids Hause,
oder 3 Jahre in der heilige« Stadt.

Ein neues, intereßantes und gutes Buch,
herausgegeben vom Ehrw. I. H.

Jngraham?Deutsche Ausgade.

Em Neuer Stohr,
And herrliche neue Guetcr.
Keau Swpft nnd Csmy'S-

Milliner-Etablifement und Fäncy Stohr. No. 13,
West-Hamilton Straße, gegenüber der Odd-Fel-
low-Halle ln Allentaun. wurde am Samstag len
Ilten Juni, 1859 eröffnet, mit

Einem gan» neuen Assortement von
eleganten Bonnets und Fäncy

Milliner - Güter,
Arten, nämlich Bän-

Blumen und Läces, feide-
und Linen Thread-Läee«, Em-

Kid Handschuhe und
von den allerbesten Qua-

litäten Malteese LäceS, und

French gearbeitete CollarS.

Gleichfalls: Dreßgüter von al-
len Sorten, als Seiden, ChallieS,

Challie BerrgcS, Grciiadine,
Dueals, Arensch LawnS,

in Nobe oder Plain DreßpatteriiS.
Desgleichen Französische Läces

und Chantilla Veils, Damen Dreß-
Kappen, Kopf-Dreßcs, sowie

Klnderhüte und Fiats von
allen Sorten.

Und kurz, wir gedenken alle Arten von
LädteS Dreßgüter u TrimUliugS

zu halten. Seid so gut und gM UNS einen An-
spruch, indem wir versichert fühleN, daß wir alle
hinsichtlich der Styl» und Qualitäten befriedigen
können?denn wir verkaufen unsere Güter an den
allerniedcrsten Bargeld-Preißen.

N. B.?Land-Milliners werden an den CilP-
Pretßen mit Güter besergt.

Wir statten den Ladie« unfern Dank ab, für
die liberale Kundschaft, an dem Tage der Eröff-
nung.

Frau Stopp und Comp.
N». 13 West Hamilton Straße, Allentaun.
Juni IS. nqbv

Soeben Publizirt:
Eine nene Metbode für daS Piano

Forte, dur«b VharleS (Hrobe-

Der Nett Preis ist H2'.50, und in Tuch
gebunden H3.OV.

Ein gute« JnstruktionS-Buch für da« Piano,
wurde in der That fchon langt gewünscht, und
Herr Grobe hat diesem Verlangen nun endlich ge-
willfahit, indem er ein Werk herausgegeben hat,
welches volle Zufriedenheit gibt, und zugleich un-
übertrefflich ist. Daßelbe wird stch ohne Zweifel
al» eine« der allerbesten Instruktion« » Bücher für
da« Piano ausweisen. '»

Bedenkt man die Fähigkeiten de« Autor«, die
allgemein bekannt find, als Lehrer dieses Zweiges,
dem er sich so zu sagen Zeitlebens gewidmet hat,
so kann man versichert fühlen, daß diese Publika-
tion eine herrliche ist, für das Piano.

Man kann da« Werk ohne Bedenken den Leh-
rer und Zöglingen anempfehlen, als «we Publika-
tion welche allen andern vorzuziehen ist.

Der Plan dieses Werkes ist etwa der nämliche,
wie der in Oldendorff « Werken um Sprachen zu
erlennen. Dasselbe beginnt auf die einfachste Wei-
se?der Fortschritt ist nicht zu schnell, aber sicher,
und daher dem Zögling am Werthvollsten.

Diese Methode gibt dem Lehrer «nwldersprech-
lich ein Werk in die Hand, nach welcher »ine

leichter Mühe erlangt werden kann, und zwar noch
dazu in einer weit Zeit, al» nach den bis-
herigen Werken und Gebräuchen.

Diese» Werk enthält lii engravirte Figuren, die
ein« den Autor vorstellend, und die andern zeigen
de« Zöglingen die Positionen der Händen und
Finger bei dem Spielen.

Die typographische Arbeit und da« Aussehen
de« Werkes ist noch nie in diesen» noch In irgend ei-
nem andern Lande geboten worden.

Eopicn werden durch die Post, portofrei, nach
dem Empfang der obigen Preißen, an Solche ge-

Lee und Walker,
HerauSgtbrr, No. 722, Ehrsnut Str. Phila-

dtlphsa.

GeseWasts-Verbiliduug.
Die UnterZtichneten gkb«n hierdurch Nachricht,

daß sie mit einander in Gesellschaft getreten stnd,
in der Absicht künftighin, unter der Firma von
Schlauch «end Zvannehaue«', das Trocken-
Waaren Geschäft, nach dem Bargeld-Grundsatz,
auf eine großartige Weise zu betreibe«, und zwar
am nord-östlichcn Ecke der Hamilton und Achten
Straße, oder an Schlauch'« altem Standplatze?-
allw» sie das geehrte Publikum einladen vorzu-
spiechen, in dem vollen Bewußtsein, daß sie in
Hinsicht guter und schöner Waaren, äußeest billi-
gen Preißen s« wie pünktlicher Bedienung alle
vollkommen zu befriedigen im Stande find. Man
rufe an und überzeuge stch selbst vo» dieser Wahr-
heit.

Solche die noch in den NcchnungS-Bücher des
Daniel I. Schlauch schuldig find, werden zufolge
dieses Geschäfts - Wechsels benachrichtigt, daß sie
innerhalb 2 Monaten abzubezahlen haben, inner-
halb welchem Zeltraum dle Bücher am altenStand»
vlatze verbleiben, aber nachher den Händen eine«
FrltdtnSrichters übergeben werden.

Daniel I. Schlauch.
CharteS W. Dannshauer.

Juni 29. nqbv

Bauern gegenseitige Feuer-
Verslcherungs-GeMchast

No» Äork Pa
Der Unterzeichnete ist immer bereit, allen denen

die bei ihm ansprechen, ihr Eigenthum zu versich-
ern, und zwar an annehmbaren Bedingungen.?
Da« Nähere erfährt man bei

Iob" H. Helfrich. Agent.
Mcntaun April S. nqbv

Eine Sammlung von Briefen, welche Adlna,
ein« Jüdin au« Alexandrien, wählen» ihres Auf-
enthaltes in Jerusalem zur Zeit des HerodeS, an
ihre» Vater, einen reichen Juden in Egypten,
schrieb, und in denen sie ai« AugenzeuM alle Be-
gebenheiten und wunderbaren Vorfälle au« dem

Leben Jesi.S vvn Nazareth,
von feiner Taufe im Jsrdan bi« zu seiner Kreu-
,igung aus Golgatha bericht t. Mit Inbegriff
seiner Wundenhaten : Der Heilung der Aussätzi-
gen, der fünf Brode und zween Fische, de« Men-
schen, der durch den Schlag lahm war, des Auf-
erstehen« der Todten, der Heilung de« verdorrten
Gelenks, de« Auferweckcns de« Lazarus, de« Aus-

Beschreibung der Vorbedeutungen und wundersa-
men Begebenheiten, die bei seiner Verurtheilung
u»d Kreuzigung und seiner Himmelfahrt vorfie-
len.
Ein groß Duode»-Band, illustrirt, 475

Seiten, Preis, B t.
IV. v.?Wir versenden das Buch, portofrei,

per Post, gleich nach Empfang des angegebenen
Preises. Wir ersuchen, wo möglich in englischer
Sprache an un« zu schreiben.

puvney und Russell, Herausgeber,
Nro. 7k> Jotin-StraKt,

New-lork.
August 3. 1353. nq3m

n das Publikum.
Getraide, Flau er und Kohle n.

Die Unterzeichneten bitten um Erlaubniß den
Bürgern von Allentaun und der Umgegend anzu-
zeigen, daß fl« neulich die Mühle an dem Jorda»
Fluß, etwa eine Meile nördlich von Allentaun,
bekannt al» Butz'« Mühle, gerentet haben, allwo
sie bereit sind
Alle Arten Mahl-Arbeit zu verrichten,

und da« Publikum mit
Mucr, /litter und Getraide

von allen Sorten zu besorgen. Für Walzen,
Roggen, Welschkorn und Hafer wird an ihrer
Mühle, so wie an ihrem Stohrhause, am Ecke der
Linden und 9ten Straße in Allentaun, (bekannt
unter dem Namen Frei-Halle) der höchste Markt-
vrei« bezahlt.

Orders für Flauer, Futter und Getraide wer-
den an ihrem Stohrhause oder an ihrer Osfi« bei
ihrem Kohlenhoft, in dem ersten Ward (T. I

Sie betreiben auch wie ehedem da« Kohlen-Ge-
schäft und das Getraide-Geschäft an ihren alten
Standplätzen.

Die Freunde und Kunden von Tilghman Butz
sind gebeten un« mit ihrer Kundschaft zu begün-
stigen, die ihm zu Theil wurde, indem wir alle«
Mögliche thun werden allgemeine Befriedigung zu
geben.

Roth, Mickley und Co.
Allentaun, Juli 2g'. nqbv

Schulbücher.
Ein großes Assortiment aller Arten in diese,

Gegend verlangten Schulbücher, soeben erhalten
und zu haben bei

Keck, Wuth u. Hclfeich.

setzen wird, abzubezahlen, ?und Solche die noch
rechtmäßige Anforderungen haben, können diesel-
be gleichfalls einhändigen.

Aaron Lentz.
Jonas George.

Aug. 17. nq3m

Sonntags-Schul-Fest.
Die Lehrer und Schüler vo» der Lechaer Kirche

Sonntags-Schule gedenken eine Festlichkeit zu ver-

tungsvoll eingeladen ist beizuwohnen. ?Auf Ver-
ordnung »on

William Breinig,
Jameö Breinig, > Committee.
Edwin Bickel, )

Peter Xutk, Sekretär.
N. B.?Es wird nicht erlaubt geistige Ge-

- Aug. 17. nq2m

Schatzmeister-Candidat.
Aufgemuntert durch eine Anzahl Freunde, Ist

der Unterzeichnete zu dem Entschluß gekommen,

sich bei der nächsten October-Wahl als ein Ean-
didat für das Amt eines Eaunty - Schatzmeisters

eiwählt zu werden, so werde ich die Pflichten des
gedachten Amtes auf eine pünktliche und getreue

Weise ausüben.
George H. Reber.

Allentaun, August Ig, 1859. nqbv

9t achricht
wird hiermit gegeben, daß die Benduzettel von
David Ruch, ehedem ron Süd - Wheithall,
Lecha Caunty, in den Händen von David
Bie r y, sind. Der erste ist am 17ten August

«rrlember fällig. Eine pünktliche Bezahlung wird
erwartet gleich nachdem die Venduzettel verfallen
sind.

David Biery.
Augusi 17. *3m

Nachricht.
Die jährliche Wahl für einen President, vier

Verwalter und elnen Schatzmeister der ?Siegfrieds
Ferry Brücken-Gesellschaft" wird gehalten werden

am Montag den sien September, 1859, an dem
Gasthause von StephenKleppinger.
nahe bei besagter Brücke, zwischen den Stunden
von 1 und 3 Uhr de« Nachmittags.

tLdrvard Rohler, President.
, August 17. nqZm

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

David Egner, Adm'or.
August lg. Ng2m

9t a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten al«
Administratoren von der Hinterlaßenschaft des

sucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbe-
stätigt einzuhändigen an

August 19. ngiim

9t ach r: chl

storbenen Elias Henry, letzthin von Süd-
Wheithall, Taunschip. Lecha Co., angestellt wor-
den sind Alle diejenigen Personen daher, wel-
che noch an besagte Hinterlaßenschaft schulden,
sind hierdurch ersucht solche Schuld innerhalb L

mäßige Forderungen hab/n, sind ebenfalls ersucht
solche innerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt
einzuhändigen an

Mar» Henrv, A'd'trir.
Daniel A. Kerschner, Adm'or.

August Ig. nq?Lm

Setzet hier!
Gut Neues für alle Diejenigen die gute

Brillen brauchen !

EharleS S Malsch,

suchten Stock jederlei Arten Brillen in Gold, Sil-
ber und Stahl-FrameS zu lenken?und er fühlt
versichert, daß er Alle befriedigen kann die ihn mit
einem Zuspruch beehren.

Ali« Arten Gläßer werden in Frames gesetzt,
und jede Flickarbeit prompt ausgeführt.

August 3. nqbv

11-imiltoi, »trcet, vvilk
<>!, n Ks nblilineil lükioü

lnczuiro ->t lk« rniol' vk'k'iek:.
XUentovn, 1850, Zxv

Prinzipal« angenommen und zwar an 549 per
Viertel für Boarding. Waschen und Unterricht in
allen Zweigen, mit Auenahme vo» Musik und

I-N. Gregory, Principal.
Juli 2g. nqbv

Piauo-Fortes iu verkaufen.

Ein schon etwa« gebrauchtes 6 Octav eckigtee
Piano Forte ?Preis Lsg.

Ein andere« ebenfall« schon benutzte« aufrecht
stehendes Piano-Forte ?Preis L125.

Die obigen Pianos stnd in guter Ordnung.?
Man rufe an in der Piano - Forte - Manufaktur,,
No. 122 West-Hauülton-Stroße, in Allentaun, bei

Simon Schweitzer.
Allentaun, Jun! 8, 1859. nqbv

Krieg ! Krieg! Krieg l
Es ist gegenwärtig eine kriegerische Spannung

in Trexlertaun ?aber es ergibt sich doch, daß ee

nichts mehr ist, als der große ~Rusch" für die

wohlfeilen Güter, welche Hr. Charles A. Ger-
nerd gerade jetzt verkauft. Er hat die Preiße sei-
ner Sommergüter auf eine wundervolle Weis« her-
abgesetzt, und verkauft dieselbe wirklich an Kosten,
Nun ist eine Gelegenheit für große Bargain« an

Wohlfeilen Stohr von C. U. Gernerd !

Rufet daher an ehe die Bargain« alle gemacht
sind. ,

Arten von LandeSproduklen, wofür
der höchste Marktpreis erlaubt wird, werden in Aus-
tausch für Waaren angenommen.

C. A. Gernerd.
Trerlertaun, Juli 27. nqbv

Wurmmittel, ivUche« Kinder leicht ein-

zwen.-,» haken bri I. N- Mose?.

Eine große Gelegenheit!
Tausende für Einen!

ehet und l^set

len Eentzu bezahlen gedankt-,
da er jetzt sehr gedriickr ist und daher sein wcrihrel«
le« liegende Eigenthum ,u verkaufen wünlcht, aber
unter bestehenden llmstilnden keinen billigen und
hinreichenden Preis dafür zu bekommen weiß, s« hat
er sich entschlossen siir den Werth dieses seine« Ek«
gentkumS in der Stadt Allentaun, Ktitw Ti<tet« ftlr
Einen Thaler de.' Ticket, suchen zu verkaufen und
den Käufern dafür folgende Pieise zuzusxkcrn, die

durch rechtschaffene Männer vertheilt werden feilen,
wie e« da« Lees trifft, nSmlich :

_ Erster PrtiS:
Eiue Stadt-Lotte'^

banter 2stb'ckigen Küche und einem Möckigen
ten Wohnhaus, eingerichtet füt zwei Familien. ?

Werth S?sZt> t>o.

Zweiter Preis -?Eine Stadtlotte,
gelegen in der nämlichen Straße, 2V Fuß Frent unK
lIS Fuß tief, mit einem zweistöck-igen Zräm-Schap. Werth K7ÜII vv.

Dritter Preis Eme Lotte Grund,
in der nänilichen Straße, I? Fuß Krönt und lIS
tief, mit einem Ii Stöck Hohen GebSude. Wetth
BS0». .

Bierter Preis Eine Grundlotte,
in der nämlichen Straße, enthaltend in der Freut
,IS und in der Tiefe t! 5 Fvß. Werth

Fünfter PreisEine andere Lotte,
gelegen in der Nord-Zehnten Straße, enthaltend A0
zuß Front und 110 Fuß lies. Werth KISV.

andere Ticket« treffen lk> Ceni«.
sd«n oben zu ersehen, ist dieftr Pla» nicht

eingeschlagen, um Geld zu machen ?nein, stndera dei

Eutzen gereichen und keinem Menschen züm
Schaden. Er hofft deshalb, seine Mitbürger
werden die Sache nicht ungünstig bturtheilen.

richtige Ziehung, ivertheilüng und Hinterlegung de«
Gelde« sorgen, nämlich: ?Jeffe M. ?ine, Xmo« Et»
tinger, Xaron Eisenhard, Za»iei Weiler, und Sie»»

/ben Stähler.
al« der Tag der Aiehung bestimmt

«erde- kann, wi?d dSS o!Mre bekannt gemacht.

John Hammaü.Xlleutaun, Dtai A». 1H59. nqK»

"Jo'h'u C. Vö l k er,
Thier - Arzt,
Macht dem geehrteit Putlikum dit

Anzeige, daß er in der 7ten Straße,
nächste Thüre unterhalb der Woh-

des Dr. C. L. Martin, in Al-
lentaun wohnt, und sich gehörig eingerichtet hat,
um die Heilung von allerlei Krankheiten der Pfer-
de und anderer Thiere zu übernehmen, die er auf
die beste Weise zu behandeln versteht, und eine
möglichst schnelle Kur verspricht, wo überhaupt
Hülfe möglich ist. Er ist auch mit Stallung ver»
sehen, um kranke Pserde darin aufzunehmen. Er
hält es nicht für nöthig mehr zu sagen, sonder»
wünscht seine Kunst mit der That zu beweisen.

Mai 4. 185 S. nqZ«

Recorder-Candidat.
An die Stimmgcber von Lech« Caunty.

Der Unterzeichnete bietet sich hierdurch al» ein?
Eandidat für Recorder von Deedösür
Lechs Caunty, bei der nächsten Wahl an der
Entscheidung de» Volks an den Stimmkästen un-
terworfen. Sollte er so glücklich sein, eine Stim-
men-Mehrheit zu erhalten, so wird er die Pflichten
de« Amte» aus eine getreue W?ise au«iiben.

Joseph Säger.
Allentaun, August Z. 1859 nqbW

Eine gute Gelegenheit.
Bon 50 biö IV9 Thaler den Monat

verdienen.
Wir die Unterzeichneten wünschen eine AnzahkAgenten anzustellen, um in Lecha und Berks Caun-

ty' Bücher und Landkarten zu verkaufen. Die Bis-
cher und Landkarten könne» unter die Verkäuflich,
sten gezählt werden, und unternehmende junge
Herr«» können sich wenigsten« von 50 bi« 100 Tha-
ler den Monat verdienen. Man addreßire

Meiand, Farr und Comp.

August z.
U-nt-un «p. 0.. Lech, s- ,

(!twas Neues für Sonntagsschulen.
Ein neues Gebetbüchlein (Agende) für Sonn-

tagSschulen. eingerichtet nach einem Plane der denKindern so wie den Lehrern sehr gefällt, und die
gemeinschaftliche Erbauung befördert, ist neulich

erschienen und In dem Buchstohr zum ?Patriot"
zu haben. Preis deim Dutzend oder beim Hun-
dert, nur? EentS da« Stück.

Aug. Lg. 1359.

Schönes Schulbüchlein.
Eine neue Auflage des Fragebllchlews über die

Anfangsgründe der Religion, mit einem Anhang
von Gebeten für Kinder und Schulen, ist erschie--,en und in unserem Buchstohr zu haben. Von
diesem belleyten Kindrrbüchlein sind schon beinah«
14,000 Exemplare verkauft worden. Preis 4
Cent« einzeln und 37j Cent« das Dutzend.

Reck, Guth tmd Helfrich.
November 24.

stark« Sota ü,ch« ,u»; ee«'ek«chen, Wosct»»-da, Potosch«, und vorzüglich gute Sala ,»m Ba-'cken, zu haben bet I. HZ.

50. 23.

Ein Batallion.
September, näch-

sten«, um 11l Uhr Vor-
mittag?, .im Mast.
Hause von Jonas

ville, Lowhill Taunschip,
> Eaunlp. eine große Parade stattfinden, an
>er folgende Compagnien Antheil nehmen wer-
nämlich ! Wafchington Truppe, Capt,

love Guthsville Truppe, Capt. Ruch ; Wei-
irg Truppe, Capt. W iß ; Lowhill Artilleri-
Capt. Zlmmerman ; und die Lowhill Jnfan-
en, Capt. P. Lentz. Auch wird die FogelS-
Braßbande gegenwärtig fein. ' So sind auch
folgende Compagnien ehrerbietigst ringeladen

iwohnen, nämlich: D!e Wheithall Artillcri-
Capt. Moses W. Schmeyer; Waschington

el-Ränger«, Capt. B I. Schloßcr ; Jordan
lleristen, Capt. William H. GauSier; Wheit»
Truppe, Capt. E. M. Kuntz; und die Becks
nty Truppe, Capt. Smith, u. s w.

l?as. Gen. Brown, Gen. Frei und Stab and
Majoren Good und Stecke! sind ebenfalls ein-
den gegenwärtig zu sein. Uebcrhaupt ist das
>e Publikum freundschaftlich eingeladen sich ein-
iden, indem die« die größte Parade wtrden
i, die noch je in Lowhill stattfand, und indem
n allerlei Vergnügen gewiß nicht fehlen wird.
Wirth hat bereits für viele« Nöthige gesorgt,

in jedem Fall wo die« noch nicht geschehen ist,
> er In der Zwischenzeit noch sorgen.

Viele Fieiu'illigt.
lug. 17. nq4m

Achtung!
Waschington Cavallerie Truppe!

Die Glieder der Wa-

l am

Gaslhause von H t n-

'kllicht Beiivohnung ill »wartet, indem Äb-
nde S 4 Strafe zu bezahlen haben. Auf Ve-
dcr Compagnic.

Alfred Peter O. S. !
?ug. 17. »q?m

Achtung!
z Da« Reife! Batallion unter meinem
2 Befehl, hat sich zur Parade z» versa»,-

meln, am Samstag den 27sten August,
nächsten«, um lg Uhr Vormittag«, an
dem Basthause des Daniel D ei-
bert, in Heidelberg Taunschip, Lecha
C-unty,?Gedachte« Batallion schließt

sS-», folgende Compagnien in sich, nämlich :
»Hill Artilleristen, Capt. I. E. Zimmermann,
»Hill Infanteristen, Eapt. Lentz, und Wasching-

Reifel RängerS, Caxt. V. I. Schloßer. ?

alliche Beiwohnung wird erwartet. ?Auf Be-
l von Peter Lenft, Major.
IS'Die Waschington Braßbande wirdeben«
s gegenwärtig sein.-Auch sind folgende Ca-
lerie-Truppen eherbietigst eingeladen beizuwoh-
, nämlich: Die Wheithall Trupve, Capt. E.
Kuntz, Wtisenburg Truppe, Eaxt. Weiß, und
Gutbsvllle Truppe, Capt. T. Ruch,
llugust 10. naZm

Concert.
Da« Trerlertaun Slng-Cbor gedenkt sein zwei-
rlges Fest zu feiern aus Sonntags den 4te»

n. Da» Gesang und Musik liebende Publi-

I« Concert wird seinen Ansang nehmen Mor-
Sum 9 Uhr, und wird Nachmittags fortgesetzt
den.

Marketendern Ist es durchaus nicht er-
bt ihre Sachen in der Nahezu verkaufen. Für
rn und Trinken wird die Gesellschaft sorgen.?
llte das Wetter ungünstig sein, so soll da« Fest
imstags den Ig. September stattfinden.
Trerlertaun, Auguii >7. ng3m

Oeffenttiche Vendu.
imstags den 27sten August, »ächstenS,
l 12 Uhr Mittag«, soll am Hause des verhör-
ten George Handwerk, in Wasching-
i Taunschip, Lech« Caunty, aus öffentlicher Ben-
verkauft werden, nämlich -

Ein zweigäuls Wagen inu Bady, ein eingäul«
agen mit Bady, Schreinergeschirr von aller
t, eine Lot Bauholz. Planken, Dachschläte,
hleifsttin, und noch eine Verschiedenheit von
tikel zu umständlich zu melden.
Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-

George Handwerk. >

Henry Henritze, j
August 10. nq3m

Nachricht
cd hiermit gegeben daß die Unterzeichneten als
»ministralortn von der Hinterlaßenschaft der vrr-
rbenen Ester Stauffer, letzthin von Nicder-
Nsord Taunschip, Lecha Caunt?, angestellt wor-
k> sind. Alle Diejenigen daher, welche noch an
agte Hint rlaßenschast schulden, sind hierdurch
fgefordert innerhalb k Wochen anzurufen und
zubezahlen,-Und Solche die noch rechtmäßige
iforderungev haben wögen, sind ebenfalls ersucht

besagten Zeit wohlbestätigt

Samuel Stauffer. >

Henrv Ttauffer, s Adm orö.
Aug, 17. natzm


